
Es ist eine Freude zu sehen, dass 
Menschen geholfen wird, und ihre 
Dankbarkeit zu erleben. Das ist nur 
durch eure Unterstützung möglich.           
 
Liebe Freunde,                                                                 November 2016 
                                                                     
nun sollt ihr wieder von unserer Vereinsarbeit in Äthiopien hören.  
Äthiopien hat ein bewegtes 
Jahr hinter sich. Die Dürre 
hatte das Land fest im Griff. 
Weiterhin gibt es schwere 
Unruhen, mit vielen Toten. In 
manchen Gebieten 
ist der Ausnahmezustand 
ausgerufen. Es geht z.B. um 
Landenteignungen einer 
ungerechten Regierung zu 
Gunsten reicher, ausländischen 
Investoren. 
Auf unserem ersten Bild seht ihr einen Teil unserer 40 Schulkinder, die 
gerade Schulhefte erhalten haben. Natürlich bekamen sie auch wieder 
die vorgeschriebene Schuluniform und das Schulgeld bezahlt.  
Zu den Kindern gehören viele zutiefst dankbare Familien, die froh sind, 
auf diese Weise die Kinder zur Schule schicken zu können. 
Die Schule selbst, besonders ihre Bibliothek, hat allerhand 
Schulmaterial erhalten, womit ein zeitgemäßer Unterricht gehalten 
werden kann. 
Auch die Vorschule bekam wieder Unterstützung, so dass die Kinder 
fröhlich lernen und spielen können. Von unserem Vorhaben, die 
Vorschule ganz mit Steinen neu zu bauen, mussten wir auf Grund der 
unglaublichen Preisexplosion Abstand nehmen. Im kommenden Jahr 
wird sie aber gründlich saniert. Teshome wird im Januar 2017 bei 
seiner nächsten Reise alles besprechen. 
 
Zwei Jugendliche konnten mit der Abendschule anfangen, um noch das 
Abitur zu machen, und sechs weitere sind beim Studium. Fünf davon 



seht ihr auf dem zweiten Bild - zusammen mit Alemitu, unserer 
Mitarbeiterin. 
Da ist z.B. Yalew Gebre, sie ist 22 Jahre alt, der Vater lebt nicht mehr 
und die Mutter muss drei Kinder ohne festes Einkommen durchbringen.  
Oder da ist Nahme Addisalm Tamire, sie ist 19 und hat keine Mutter 
mehr. Der Vater ist sehr arm. Beide sind glücklich, studieren zu dürfen. 

 
 
 
Viel Geld wurde auch 
wieder für die 
Bedürftigsten von 
Methara verwendet. Zu 
den Festtagen bekamen 
sie Lebensmittel, viele 
Arztbesuche und 
Medikamente wurden 
bezahlt. 
 

 
Im Namen aller dieser 
Menschen danken wir 
euch und wünschen 
euch Gottes Segen und 
freuen uns, wenn ihr 
uns weiterhin 
unterstützt. 
 
Liebe Grüße, 
  
Renate Tabea und 
Teshome Toaspern                       
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